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Der Weitsprung ge-
hört im Schulsport
nach wie vor zu den
Standarddisziplinen.

Die Lindenschule
Schwandorf gewann
den Grundschulwett-
bewerb in der Leicht-
athletik auf Kreisebe-
ne. Am Ende lagen
die jungen Sportler
einen Punkt vor ihren
Verfolgern aus
Schwarzenfeld und
Neunburg vorm
Wald. Bilder: rid (2)

Sieg mit einem
Punkt Vorsprung
Lindenschule gewinnt Leichtathletikwettbewerb

Schwarzenfeld. (rid) Die Mäd-
chen und Buben der dritten und
vierten Klassen der Lindenschu-
le Schwandorf gewannen am
Donnerstag den Leichtathletik-
wettbewerb der Grundschulen
mit hauchdünnem Vorsprung
vor den Schulen Schwarzenfeld
und Neunburg vormWald.

13 Grundschulen aus dem Landkreis
nahmen mit jeweils acht Buben und
Mädchen teil. Der Arbeitskreis „Sport
in Schule und Verein“ mit Walter Ro-
senkranz, Christa Schwaiger und Re-
nate Raab sorgte für einen reibungs-
losen Ablauf des Wettkampfs, bei
dem die Kinder ihr Können im Weit-
sprung, Hochsprung, Ballweitwurf,

Medizinballstoßen, Team-Biathlon
und Staffellauf unter Beweis stellen
konnten. Auch wenn dasWetter nicht
besonders einladend war, ließen sich
die Athleten die Freude an der Bewe-
gung nicht nehmen.

Die Ergebnisse: 1. Lindenschule
Schwandorf (70 Punkte), 2. Grund-
schule Schwarzenfeld und Neunburg
vorm Wald (jeweils 69 Punkte), 3.
Pfreimd (64), 4. Nabburg II (63), 5.
Nabburg I (52), 6. Bruck (49), 7.
Wernberg-Köblitz (33). Bei den Schu-
len mit weniger als 50 Schülern lagen
Teunz und Klardorf mit jeweils 47
Punkten vorne, gefolgt von Nieder-
murach (33), Fischbach (30) und den
Döpfer-Schulen (28).

Favoriten in die Schranken gewiesen
Senioren des Golfclubs „Oberpfälzer Wald“ schaffen Aufstieg in die Oberliga – Rückstand aufgeholt

Neunburg vorm Wald-Ödengrub.
(pko) Im Golfclub „Thermengolf Bad
Füssing“ kämpften die Senioren des
Golfclubs „Oberpfälzer Wald“ um die
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft.
Acht Teams gingen im Doppel und
Einzel an den Start. Nach den Vierern
lagen die Sportler des Oberpfälzer
Waldes zwölf Schläge hinter den Fa-
voriten vom Golfclub Gäuboden.

Der letzte Tag musste es nun zei-
gen, ob die Oberpfälzer das Zeug für
die Oberliga haben. Das haben sie:
Die Senioren aus Ödengrub erspiel-
ten sich drei Schläge Vorsprung auf
den Golfclub Gäuboden. Die Ergeb-
nisse:WilliWild 76 Schläge, Hermann
Straßer 79 Schläge, Wilhelm Fumy
und Christian Schmidt 80 Schläge,
Dr. Max Haseneder und Christine
Straller 81 Schläge, RichardWeiß und
Sabine Palluka 82 Schläge.

Jubel bei den Golf-
Senioren: Sie
schafften den Auf-
stieg in die Oberliga.

Bild: pko

Fußball

AH-Fußballer
im Landesfinale

Schönsee. Die Fußballer der
SpVgg Schönseer Land holten
sich beim Ü-40-Cup in Ränkam
souverän den Turniersieg. Im
Endspiel setzten sie sich gegen
den gastgebenden FC Ränkam
glatt mit 3:0 durch. Die SpVgg
Schönseer Landmusste als einzi-
ge Mannschaft im Verlauf des
Turniers keine Niederlage einste-
cken. Nur gegen den FC Chame-
rau war sie über ein Remis nicht
hinausgekommen. Im Halbfinale
gegen die SG Schwandorf hatte
sich der spätere Turniersieger
nach einem torlosen Spielverlauf
erst im Siebenmeterschießen
durchgesetzt. Das Turnier stand
unter der souveränen Leitung
von Kreisspielleiter Hans Dam-
mer aus Schwarzhofen, als Aus-
richter hatte die AH-Abteilung
des FC Ränkam fungiert.

Nun gilt es für die Ü-40-Spieler
der SpVgg Schönseer Land, heute
beim Bayerischen Landesfinale
in Leonberg zu bestehen. Dort
treten die jeweiligen Kreissieger
in sechs Vorrundengruppen zu
vier Teams an. Die SpVgg Schön-
seer Land trifft dabei in der Grup-
pe B auf den TSV Allershausen
(Oberbayern), den TSV Trebgast
(Oberfranken) und die TSG 08
Roth (Mittelfranken). Turnierbe-
ginn ist um 11 Uhr.

Juniorenfußball

Fußballschule
in den Ferien

Schwarzenfeld. Der Bayerische
Fußball-Verband (BFV) bietet
auch heuer in den Sommerferien
seine Ferien-Fußballschulen in
ganz Bayern an. Das Angebot
richtet sich an alle Nachwuchski-
cker zwischen 8 und 14 Jahren. In
den Sommerferien können alle
fußballbegeisterten Mädchen
und Jungs vom 12. bis 14. August
auf dem Sportgelände des 1. FC
Schwarzenfeld ihrem Hobby
nachgehen.

Vor Ort werden die Teilnehmer
täglich von 9 bis 17 Uhr durch
qualifizierte und erfahrene Trai-
ner betreut. Für Mittagessen,
Obst und ausreichend Getränke
ist gesorgt. Zusätzlich erhalten
die Teilnehmer eine Ausrüstung
(Trainings-Shirt, Trainings-Short,
Stutzen und Ball in neuem De-
sign) sowie eine Trinkflasche. Die
Kosten betragen 129 Euro (Ge-
schwisterkinder zahlen 119
Euro). Anmeldung sind im Inter-
net unter www.bfv.de/ferien
möglich.
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Tennis

■ SpVgg Pfreimd

Die Herren 40 bestritten beim Tabel-
lenzweiten TC Mühlhausen ein End-
spiel um die Meisterschaft in der Be-
zirksklasse 2, wobei bereits ein Un-
entschieden zum Titelgewinn ge-
reicht hätte. Aber obwohl mit Neid-
hardt und Würl die beiden Spitzen-
spieler ersetztwerdenmussten, zeigte
sich die Mannschaft auf die Minute
topfit und gewann das Spiel mit 9:5.
Bernhard Luber, Josef Scherübl, Tho-
masWeih und Luber/Scherübl punk-
teten. Zu einem klaren 12:2-Erfolg ka-
men die Herren 40 im folgenden
Heimspiel gegen denTSV Pavelsbach.

Die zweite Herrenmannschaft emp-
fing zum entscheidenden Spiel um
die Meisterschaft den punktgleichen
Konkurrenten TC Eslarn und ver-

stärkte sich hierzu mit Spielern der
Herren 40. Diese Maßnahme führte
zum Erfolg, denn man gewann mit
10:4. In den Einzeln punkteten Meiß-
ner und Weih, die Doppel gewannen
Würl/N. Scherübl und J. Scherübl/
Meißner.

Eine Sensation schafften die Herren
55 im Heimspiel gegen den verlust-
punktfreien Titelanwärter DJK Ur-
sensollen. Obwohl die Gäste in Best-
besetzung antraten und die SpVgg die
Nummer eins – Endres – ersetzen
musste, gewann sie knapp mit 11:10.
Karl Seegerer, Josef Hösl, Reinhold
Benz, Georg Hösl sowie Josef Hösl/
Georg Hösl holten die Punkte. Mit
diesem Erfolg sicherten sich die Her-
ren 55 den Klassenerhalt in der Lan-
desliga.

Die Herren 60 profitierten von der ge-
wünschten Spielverlegung des SV Al-
tenstadt, denn dadurch konnte man
mit zwei starke Spieler der Herren 55
einsetzen. Dies bewirkte, dass die
Gastgeber eine klare 0:14-Niederlage
einstecken mussten. Zu überlegen
zeigten sich nicht nur Seegerer und
Hösl, sondern auch Müller und
Schlatterer.

Die erste Herrenmannschaft fertigte
denTCEtzenrichtmit 21:0 ab. Endres,
Götz, Schlagenhaufer, Scherübl, Pfeif-
fer undTschoritsch ließen denGästen
lediglich einen Satzgewinn. Die Da-
menmannschaft kam beim TC Post-
keller Weiden III zu einem klaren
12:2-Erfolg und schloss die Punkte-
runde als Aufsteiger auf Platz zwei ab.
Lediglich der Meister TC Schmidga-
den erwies sich als stärkere Mann-

schaft gegenüber der jungen Pfreim-
der Truppe. Im Spiel in Weiden zeig-
ten sich Pietz, Rothmeier und Lösch
klar überlegen. Auch beide Doppel
waren dann eine klare Angelegenheit
für Pietz/Rothmeier und Frisch/
Lösch. Die Damen 30 mussten beim
14:0-Erfolg beimTCNeutraubling nur
einen Satz abgeben. Luber, Reis, Gras-
ser undBarth standen inder erfolgrei-
chenMannschaft.

Bei derTGNeunkirchen III kamen die
Junioren 18 zu einem 9:5-Erfolg, wo-
mit der Klassenerhalt in der Bezirks-
klasse 1 endgültig gesichert wurde.
Die beiden Bambinimannschaften
haben die Punkterunde erfolgreich
abgeschlossen. Während die erste
Mannschaft beim TSV Detag Wern-
berg II zu einem klaren 11:3-Sieg kam
und in der Abschlusstabelle Platz vier

belegte, gewann die zweite Mann-
schaft beim TC Postkeller Weiden II
mit 10:4. Durch diesen Erfolg liegt das
Team auf dem zweiten Tabellenplatz.
Eine knappe 9:13-Niederlage musste
die Kleinfeld-U-9-Truppe einstecken.
Während man sich in der Motorik ge-
gen Etzenricht mit 6:4 durchsetzen
konnte, waren imTennis die Gäste er-
folgreicher.

Dass die zweite Bambinimannschaft
stärker ist als die Erste, zeigte sich bis-
her schon in der Medenrunde, nun-
mehr aber auch im internenDuell der
beiden Mannschaften. Deutlich mit
12:2 gewannen Hilpert, N. Dietrich,
Ibler undA.Dietrich das Spiel. NurCi-
stecky blieb es vorbehalten, mit ei-
nem klaren 6:1 und 6:2-Erfolg im Ein-
zel zur Resultatsverbesserung für die
erste Mannschaft beizutragen. (msl)
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